
Jeden Quadrat­
meter Boden 
gut bestellen

Ehre und Pflicht 
sich an die 

Spitze zu stellen

kerung, ohne jede Abstriche mit den verfügbaren Fonds durchzuführen. 
Besonders in der Ernte ist ein enges Zusammenwirken der LPG-Vorstände 
und der Leiter der Betriebe mit den Bürgermeistern, den Ortsausschüssen 
der Nationalen Front, den Ortsorganisationen der VdgB, dem VKSK und 
anderen gesellschaftlichen Kräften notwendig.
Große Bedeutung hat auch die verlustarme Verwertung aller landwirt­
schaftlichen und gärtnerischen Produkte. Das erfordert, die Aufgaben bei 
der eigenen Versorgung mit Obst und Gemüse in den Bezirken, Kreisen 
und Dörfern voll wahrzunehmen. Vielfältige Initiativen sind in den LPG und 
VEG zu entwickeln, um Obst und Gemüse selbst zu verarbeiten.
Durch die Parteiorganisationen der VEB Getreidewirtschaft, der Zuckerfa­
briken und der anderen Verarbeitungsbetriebe sind die planmäßige Kam­
pagnebereitschaft und der Kampagnebeginn zu sichern. Geringste Lager­
verluste, maximale Verarbeitungsleistungen und größtmögliche Ausbeu­
ten zu erzielen sind in den Mittelpunkt der politischen Führungstätigkeit 
und des sozialistischen Wettbewerbs zu stellen.

Mit der Herbstbestellung und den anderen Arbeiten werden wichtige Vor­
aussetzungen für einen weiteren Ertragszuwachs 1984 geschaffen. Des­
halb bedarf auch dieser Arbeitsabschnitt einer gezielten Vorbereitung und 
Leitung. Fester Bestandteil dieses Arbeitsabschnittes sind komplexe Maß­
nahmen zur Steigerung der Bodenfruchtbarkeit. Auf der Grundlage der 
Programme der effektiven Bodennutzung und der schlagbezogenen 
Höchstertragskonzeptionen gilt es jeden Quadratmeter Boden effektiv zu 
nutzen. Es geht um eine gute Qualität der Arbeit, um die immer bessere 
Versorgung der Böden mit organischer Substanz, um wissenschaftliche 
Fruchtfolgen und die Einhaltung der agrotechnischen Termine. Auch hier 
ist der Maßstab des Handelns: höchste Erträge!
Die Zeit bis zum Herbst sollte intensiv genutzt werden, um in größerem 
Umfang nach schlagbezogenen Höchstertragskonzeptionen zu arbeiten. 
Im Verlaufe der Herbstarbeiten bestehen umfangreiche Möglichkeiten, er­
tragssteigernde Maßnahmen in der Pflanzenproduktion einzuleiten. Die 
Genossenschaftsbauern und Arbeiter bei der Erarbeitung, Anwendung 
und Kontrolle der schlagbezogenen Höchstertragskonzeptionen breit ein­
zubeziehen bleibt eine vorrangige Aufgabe der Grundorganisationen.

Zusammenfassend ergibt sich für die Grundorganisationen die Aufgabe, 
in Vorbereitung und Durchführung der Getreide- und Hackfruchternte so­
wie der Herbstarbeiten in diesem Jahr zu erreichen, daß alle Genossen­
schaftsbauern und Arbeiter die politischen und volkswirtschaftlichen 
Schwerpunkte und Zusammenhänge, die Aufgaben der LPG und des VEG, 
der Brigaden und jedes einzelnen kennen und sie zum persönlichen Anlie­
gen machen. Immer sollten sie bedenken: Gute Ernteergebnisse sind zu­
gleich Voraussetzung für die Erfüllung der Aufgaben der Tierproduktion in 
diesem Jahr und für einen guten Planstart 1984. Es entspricht der Ehre und 
Pflicht eines jeden Genossen, dabei an der Spitze zu stehen.
Die auf den Feldern der Republik heranwachsende Ernte ist das Ergebnis 
der fleißigen Arbeit der Genossenschaftsbauern und Arbeiter bei der 
Durchführung der Beschlüsse des X. Parteitages der SED und des XII. 
Bauernkongresses der DDR. Jetzt kommt es darauf an, mit dem größten 
Fleiß, mit höchster Sorgfalt und geringsten Verlusten die Ernte zu bergen. 
Damit wird ein gewichtiger Beitrag für die auf das Wohl des Volkes und 
die Erhaltung des Friedens gerichtete Politik unserer Partei geleistet.

488 NW 13/1983 (38.)


